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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Rr. l88.
Montag den 18. August 1879.

Erkenntnis.
«,a n, '?"' ̂ linlcll Sr. Majestät des Kaisers! Das l. k. Landes»
" 2 Acßgcncht in Strafsachen zu Wien hat au Antrag der
l. l. Staatsanwaltschaft erkannt, daß der Inhalt der Drnclfchnst:
^ Kpcclal-Prciscuurant nlicr französische Gulumi-Specialitäten,
«or,.chlspraparatc. Eaugdutten und Klysticrsprikcn von Josef

i i ^' '" l ' tätcn.Hlluptdcput, Wicli.Mariahilferstraßc Nr. i i . ' l ;
^ ' ^-^/nauchsanwcisima, (für «ilsul> 8i)«n^o3); - I I I . Pa-
Muili'^ülsanl .'c. .'c.. das ̂ erssehcn nach tz 51« St, G. l,canmdi>,
«I!? .v"«^ " ^ " lilcichzeiiisse Einsicllunq der Voruntersuchung
gcg>.n ^. Nasll nach § 49^ St, P. O. das Vcrbut der Weiter-
vcrdrriluna. dieser Drilüschrifl ausgesprochen,

Wien am 22. Ju l i 1870.
^ ä ) w a i g c r m . ^ F e l l n c r m, z».

(^29) Nr. 5606.

Concurs.
An der k. k. Marine Unterrealschule zu Pola

Nltt deutscher Unterrichtssprache ist die Lehrstelle für
das französische Sprachfach zu besetzen.

M i t dieser Stelle ist eiu Iahresgehalt von
1000 ft., die Actlvitalszulage von 250 ft. und
eme Quartierentschädiguuq von 200 ft., ferner der
-Anspruch auf die Quincmennalzulagen von 200 ft.
und auf die Pensionierung nach dem Militär-
^ersorgunqsgesetze verbunden.

Bewerber um diese Lehrstelle haben ihre
6'^^^^documentierten, insbesondere mit dem

für vollständige Mittel-

12 . S e p t e m b e r d ^

« n « n ^ ^ ° ^ " ! " " ° Uebersudlung des Neu-

Wien am 8. August 1879.

Vom k. k. Koick^Llrieg»,ni,ttfterlum
^Murmesection).

^(3646-1) ' Nr. 5233.

Landesstistungsplätze.
I n der Freiin von Llchtenthurn Mädchen-

Waisenanstalt zu Laibach sind 20 Landesstiftungs-
pla'tze zu besetzen. Berufen dazu sind arme, ganz
oder halb verwaiste Mädchen lrainischer Eltern
katholischer Religion, welche das i i . Lebensjahr
ubujchritten haben und mit keinen derartigen
<eches- oder Körpergebrechen behastet sind, welche
dle Erziehung unmöglich machen oder wesentlich
^schweren würden. Die Waisenmädchen werden
w der Anstalt in den Gegenständen der Volks-
schule und verschiedenen weiblichen Handarbeiten
Unterrichtet und erhalten die Bekleidung, Besa>
hung, Wäsche, überhaupt die ganze Verpflegung.

Die Bewerber haben das Alter, die Religion,
den Gesundheitszustand, dic Art der Verwaisung,
ben bisher genossenen Schulunterricht und die
<lnuuth in ungestempelten, im Wege der betref-
fenden Bezirkshauptmannschafteu (in Laibach im
Wege des Stadtmagistrates)

b i s 10 . S e p t e m b e r 1 8 7 9

zu überreichenden Gesuchen nachzuweisen.
Laibach am 12. August 1879.

l 3 6 i u — 2 ) Nr. 7609.

Kundmachung.
Vom k. k. Oberlandesgerichte für Steiermark,

Ernten und Kram in Graz werden über erfolgten
"dlauf der in dem Edicte vom 29. Ma i 1878,
^ . 4 6 3 1 , bestimmten Frist zur Anmeldung der
^""lwngsrechte auf die in dem neuen Grundbuche

entk l l ^ " " s t r a l g e m c i n d e A i c h
" l k diejenigen, welche sich

^ oen Bestand oder die bücherliche Rangordnung

einer Eintragung in ihren Rechten verletzt erachten,
aufgefordert, ihren Widerspruch
längs tens b i s letzten F e b r u a r 1 8 8 0
bei dem k. k. Bezirksgerichte in Egg, wo auch das
neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu er-
heben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung
grundbüchcrlicher Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine
Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien
unzulässig.

Graz am 16. Juli 1879.

(3615-2) Nr. 8712.

Bekanntmachung.
Vom k. t. steierm. - kärnt. - krain. Oberlandes

gerichte in Graz wird bekannt gemacht, daß die
Arbeiten zur Neuanlegung dcr Grundbücher in den
unten verzeichneten Katastralgemcinden deö Herzog-
thums Krain beendet und die Entwürfe dcr be-
züglichen Grundbuchseinligen angefertigt sind.

Infolge dessen wird in Gemäßheit der Be-
stimmungen des Gesetzes vom 25. Ju l i 1871
(R. G. B l . Nr. 96) der

1. S e p t e m b e r 1 8 7 9

als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher
der bezeichneten Katastralgemeinden mit der all-
gemeinen Kundmachung festgesetzt, daß von diesem
Tage an neue Eigenthums-, Pfand- und andere
bücherliche Rechte auf die in den Grundbüchern
eingetragenen Liegenfchaften nur durch Eintragung
in das bezügliche neue Grundbuch erworben, be-
schränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben
werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung diejer neuen
Grundbücher, welche bci den unten bezeichneten Ge-
richten eingesehen werden können, das in dem oben
bezogenen Gesetze vorgeschriebene Verfahren ein-
geleitet, und werden demnach alle Personen:
a) welche auf Grund eines vor dem Tage der

Eröffnung des neuen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben ent-
haltenen, die Eigenthums, oder BesitzverHältnisse
betreffenden Eintragungen in Anspruch neh-
men, gleichviel, ob die Aenderung durch Ab-,
Zu- oder Umschreibung, durch Berichtigung dcr
Bezeichnung von Liegenschaften oder der Zusam-
menstellung von Grundbuchskörpern oder in an«
derer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor oem Tage der Eröffnung des
neuen Grundbuches auf die in demselben ein-
getragenen Liegenschaften oder auf Theile dcr-
felden Pfand-, Dienstbarkeils oder andere zur
büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben
haben, foferne diefe Rechte als zum alten La»
stenstandc gehörig eingetragen werden sollen und
nicht schon bci der Anlegung des neuen Grund-
buches m dasselbe eingetragen wurden, —

aufgefordert, chre diessälligen Anmeldungen, und
zwar Me, welche sich auf die Bclastungsrechte unter
I) beziehen, in der im § 12 obigen Gesetzes be-
zeichneten Weise, längstens

b i s zum letzten August 1 8 8 0
bei den betreffenden, unten bezeichneten Gerichten
einzubringen, widrigens das Recht auf Geltend,
machung der anzumeldenden Ansprüche denjenigen
dritten Personen gegenüber verwirkt wäre, welche
bücherliche Rechte auf Grundlage der in denl
neuen Grundbuchc enthaltenen und nicht bestrittenen
Eintragungen im guten Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird
dadurch nichts geändert, daß das anzumeldende
Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffent-
lichen Buche oder auö einer gerichtlichen Erledigung
ersichtlich, oder daß ein auf dieses Recht sich be-
ziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht an-
hängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
der Edictalfrist findet nicht statt, auch ist eine Ver-
längerung dcr letzteren für einzelne Parteien un-
zulässig.

3 «< . l. . . . . B e z i r l s - R a t h s -
^ Ka tas t ra lgemeinde , , ^ , , . , .
^ gericht beschluh vom

1 St. Pctcr und Paul Littai 2. Jul i 1879,
H. 6086.

2 Slap Wippach 2. Jul i 1879,
Z. 6340,

3 Aormarlt Radmamisborf 2. Ju l i 1879,
Z,6349.

4 Trrssrn Treffen 2. Jul i 1879,
Z. 6716.

l» St Etesan Treffen 2. Ju l i 1879.
Z. 671?

<'. K'aruice Idria 9. Jul i 1879.
H, 7362.

? Srednawlls «abmannsboif 9. Jul i 1879,
Z. 7363

8 St. Oswald Lacl 16, Jul i 1879,
Z. 763-i.

9 Kapuzincworsladt in Landrsgerichl 23. Jul i 1879,
Laibach Lailmch Z, 7854.

10 Untcrlanomla Idria 30. Jul i 1879,
Z. 7880.

Graz, den 6. August 1879.

(3579—3, Nr. 482.

Schuldiencl-Stclle.
An der Volks- und Bürgerschule in Gurkfeld

kommt mit 1. O k t o b e r 1 8 7 9 die Stelle des
Schuldiencrs mit der Iahresentlohnung von 350 f l .
und dem Genusse eines Wohnzimmers provisorisch
zu besetzen.

C o n c u r s t e r m i n b i s 8. S e p t e m b e r
18 79 .

Die Bewerber müssen praktisch gebildete Gärt-
ner sein und darüber den Nachweis liefern, so
wie das Gefuch mit den Beilagen über Alter,
Stand, genossene Schulbildung, tadellofes Vorleben
und die Kenntnis der deutschen und s love -
nischen Sprache documentieren.

Vom k. k. Bezirksschulrathe Gurtfeld am 8ten
August 1879.

Der Vorsitzende: Schönwetter.

( 3 6 2 0 - 1 ) Nr. 1989.

Kundmachung.
Von der k. k. Tabak-Hauptfabrik zu kaibach

wird hiemit wegen Sicherstellung der Lieferung von:
3000 Stück 13 mm dicken,210 mm.breiten, «Z
6000 - 13 - - 260 - - Z ^
6000 < 13 316 3 «
5000 - 20 - 210 - ^ L
7500 - 20 - - 260 . - Z3
6000 - 20 316 - - I f f

für das Jahr 1880 die Offerlverhandlung aus-
geschrieben. Die Offerte, welche mil einer 50 kr.-
Stempelmarke und einem Vadium von zehn Per-
zent des angebotenen Lieferungswerthes versehen
sein müssen, sind

b i s 2. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
11 Uhr vormittags, in der Amtskanzlei der ge
nannten k. t. Tabak-Hauptfabrik versiegelt abzu-
geben und haben die Erklärung zu enthalten, daß
der Osserent die Lieferungsbedingnisse, welche in
der Fadrilskanzlei zu jedermanns Einsicht auftie-
gen, eingefehcn hat und sich denselben ohne Vor-
behalt unterwerfe.

Die Lieferungspreise, welche per Stück der
einzelnen Gattunqen zu stellen sind, müssen m dem
Offerte sowol in Ziffern als in Buchstaben aus-

ist loco Fabrik verstanden,

was ausdrücklich in. Offcrte zu bezechnen ist.
Nach abgelaufenem Termme überreichte Offerte

werden nicht wücksichliget werden.
Laibach am 12. August 1879.

Von ller k. li. Cubuk-HauptsubrH.
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A n z e i g e b l a t t .
(3626—3) Nr. 908.

Bekanntmachung.
Bon dem k. k. Kreis- als Con-

cursgerichte Rudolfswerth wird im
Nachhange zu dem, die Concurseröff-
nung der nicht protokollierten Handels-
frau E ementine Sever veröffentlichen-
den Edicte vom 7. August 1879,
Z. 9 0 8 , kundgemacht, daß sich die
Handelsniederlassung dieser Cridatarin
in Iohannisthal und der Amtssitz
des zum Concurskommissär bestimmten
Bezirksrichters Herrn Raab von Ra-
benau in Ratschach befinden.

Rudolfswerth, 1 1 . August 1879.

(3538—2) Nr. 3193.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber 'Ansuchen des Anton Domladis
von Fciftriz wird die mit Vescheid vom
15. November 1878. Z. 10.489, auf den
22. April l. I . angeoronet gewesene und
resultatlose dritte exec. Feilbietung der
dem Anton Iakäetic von Iablaniz ge-
hörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Iablaniz sud Urb. Nr. 3 ' / , . 161'/2 und
171^2 vorkommenden Realitäten rsag-
LUMlmäo auf den

2 2 . A u g u s t 1 8 7 9
mit dem früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 5ien
Ma i 1879.

(3562—2) Nr. 1420.

Relicitation.
Wegen nicht eingehaltener L'cita-

tionsbedingnisse wird die Rrlicitation der
vom Johann Kapelle von Möt t l i l ' i er-
standenen, im Grlmdbuche der S^e'er«
gemeinde Rosalniz sud Crlr.-Nr. 10 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1260 f l . ge»
schätzten Realität zu Rosa'.ni^ bewilliget
und zu deren Vornahme ai'^ Gefahr und
Kosten des Erstehers eine ein^e Fellbie-
tungs-Tagsatzung auf den

30. Augus t l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Veisatze angeordnet, daß die Realität auch
unter dem Echätzwerthe l̂ ntangegeben
werden wird.

K. l, Bezirksgericht Mottling am
14. Februar 1879.

(35Ü0-2) ' Nr. 2898.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Pom l. t. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Alois
Sagorc von Laibach die exec. Versteigerung
der dem Mart in Tezal von Rusalniz ge-
hörigen, gerichtlich auf 5035 st. «eschätz-
ten Realitäten 8ud Extr..Nr. 15 Steuer-
gemeinde Rosalniz, Tov.-Nr. 343 ad Herr-
schaft Ainöd und Einl. - Nr. 245 Steuer-
gemeinde Drafiz bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

29 . O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
im Gerichtslotalc mit dem Anhange an,
geordnet worden, daß die Pfandrcalitätcn
bei der ersten und zweiten Feilbietuilg nur
um oder über dem Schätzungöwcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, nwrnach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden der
Licitationölommission zu erlegen hat, sowie
dic Schätzungsprotokolle und die Otunl)
buchscxtractc können in der oieögerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Mottling am 13ten
April 1879.

(3540 -1 ) Nr. 4806.

Erinnerung
c»n den unbekannt wo befindlichen Lukas

Ve rgoö aus Batsch.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird dem unbekannt wo befindlichen Lu«
las Vergoö aus Batsch hiemit erinnert:

Es habe Mathias KaluZa von Batsch
wider denselben die Klage auf Zahlung
von 111 fi. 72 kr. s. 5»l. »ad i)!.i68. 18ten
Murz1879,Z. 2019, ,̂.eram^s eingebracht,
worüoer zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

3. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhanae des
§ ' ^ d«-s Snmm.-Pa^entes ansseordnet
uno uem Geklagten we^cn seilles unbekann-
ten Aufenthaltes Herr Math'as Slanc
von Batsch als Curator aä actum be-
stelll wuroe.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen uvo ander namhaft
zu machen habe, wior'gens dlese Rechts-
sache m't dem aufgestellten Curator ver-
handelt weroen wir^.

ss. s. Ae-irlSgericht Feistriz am 7ten
Jul i 1879.

(3516—2) Nr. 17,442.

Äelanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

nach An^recs Klesnil von Laibach wird
bekannt gegeben:

Es habe Anton Mecel (ourch Dr.
Sajov c) geien Andreas Kleöml d'e Klage
pcl̂ o. 330 f l . j . A. eingebracht, worüber
mit dem olesgerichtlichen Beschere vom
14. Ju l i 1879, Z. 13,9l9, die Tag'
s.itzun') ^ur summarischen Verhandlung
auf den

29. Augr . ' t l. I . ,
vormittags 9 Uhr, hierger'.ch.s angeord-
net wurde.

Hievon werden d'e aenaimlcn Rcchts'
Nachfolger mit dem Be'sat̂ e verständiget,
daß sie zu der on^oronelen Tagsatzung
entweder selbst oder durch einen Bevoll-
mächtigten zu erscheinen oder ihre Behelfe
dem für sie bestellten Curator aä acwm
Herrn Dr. Alfons Mosche in Laibach
an die Hand zu geben haben, widrigeus
die obige Rechtssache mit dem bestellteil
Curator nach Vorschrift der Gerichtsord-
nung verhandelt werden würde.

K. k. städt.-oeleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 23. Ju l i 1379.

(3511—2) 2624.

Executive
Realitätellversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Senosetsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kauölö von Prüwald die exec. Versteigerung
der dem Anton Slivar von Senoselsch
gehörigen, gerichtlich auf 1035 f l . geschätzt
ten, im Orundbuche der Herrschaft Seno-
setsch Urb.-Nr. 42 vorkommenden Realität
bewilliget, und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit ocm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalität bei der ersten
und zweiten Fcilbiclung nur uni oder
über dem Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangcgcbm
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Licitationstommijsion zu erlegen hat, sowie
das Schtitzungöpvototull und der Gnmd-
buchsexlract können in der diesgerichllichm
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch am
17. Ju l i 1879.

(3534—2) Nr. 5602.

Bekanntmachung.
Den uubelannt wo befindlichen Ta-

bulargläubigern Anton Knafelc von Batsch,
Margareth Tomsic von Batjch Nr. 72,
Katharina Tomsiö und Anton Knafelc,
rücksichtlich den unbekannten Rechtönachi
folgern derselben, wird bei den auf den

8. Augus t .
9. September und

10. Otc ober l. I .
angeordneten exec. Versteigerungen der
Realüät Urb.-Nr. 500' / , uä Herrschaft
Adelsberg des Simon Smerou von Batsch
in der Executionssache der Katharina Sterle
von Korituiz Mathias Kaluja von Batsch
zum Curator u,ä uctum uud zur Wah-
rung ihrer Rechte bei dieser excc. Versteige-
rung und allfälligen Meistbotooerlhciluily
bestellt uud demselben die dlesgerichtlichen
Executiousbescheidc zugcsertiget.

K. t. Bezirksgericht geistriz am 3len
August 1879.

(33l7—3) Nr. 3596.

Executive
Realitätenversteigerung.

3^um t. l . Bezirksgerichte Laas wird
belang, gemacht:

E5 sei über Ansuchen des Andreas Vulet
von Pouschetsche die exec. Versteigerung
der dem Lorenz Pirmann von Piriuanc
gehörigen, gerichtlich aus 1780 f l . geschütz-
ten Realitäten U b.-Nr. 278/272, Rec f̂.-
Nr. 475 und Urb.-Nr. 279/272, Rectf.-
Nr. 476 ad Grundbuch Nadlischeg bcwil«
liget, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

22. S e p t e m b e r ,
dle zweite auf den

2 2. O k t o b e r
und d'e dritte auf den

22. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerich.slanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Heilbietung
nur um oder über dem Scyätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitation5be0!na.nisse, wmnach
insbesondere jeder Licitanc vor gemachten»
Anbote ein 10perz. Vadi.nn zuhanden dcr
Licitatiollslommission zu erlegen hat, sowie
die Schötzungsprotololle und die Grund-
buchiextracte können in der oiesgerichtlichrn
Re^'stratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 26sten
April 1879.

(3320—2) Nr. 4391.

Executive
Nealitäteu-Verfteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef

Kotllik uuit Nadlest die exec. Versteigerung
der dem Iuhaim Kuceuar von Alteiimarkt
gehörigen, gerichtlich alls 805 f l . geschätzteil
Realität «ud Urb.-Nr. 150, Nectf.-Nr. tt«
»,ä Grundbuch Stadtgilt Üaas bewilligt,
und hiezu drei Feilbictungs-Tagsatznugen,
und zwar die erste auf den

3. O k t o b e r ,
die zweite auf den

3. N o v e m b e r
und die dritte auf den

3. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!)', bei
der dritten aber anch unter demselben
hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein loperz. Vadium ' zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Echätzungsprowkoll und der
Grnndbuchscxtract können il l der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 2Asten
M a i 1879.

(3537—2) Nr. 3340.

Neuerliche
dritte ezec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des Handlungshauses

I . G. Winller in Laibach (durch Hrn. Dr.
Pfefferer) wird die mit dem Bescheide
vom 0. Ju l i 1878, Z. 6446, auf dcn
6. November 1878 angeordnet gewesene
und resultatlose dritte ezcec. Feilbietung der
dem Anton Ialsetic von Iablaniz Nr. l9
gehörigen, gerichtlich auf 850 fi. be-
wertheten Realitäten Urb. - Nr. 171V,'
161»/, und 3 /̂2 aä Herrschaft Iablaniz
wegen restlichen 300 fi. sammt Anhang
neuerlich auf den

22. A u g u s t 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit deM
früheren Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am Wte»
Mai 1879.

(3510—2) Nr. 2655.

Executive
RealitätenversteigeruG

Vom l. l. Bezirksgerichte ScnosellÜ
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Steltt?
amtes Senosetsch die exec. Versteigeruns
der dem Johann Inrca von Landol Hs/
Nr. 35 gehörigen, gerichtlich auf 690 st»
geschätzten, im Grundbuche der Herrschaft
ttuegg «ud Urb.-Nr. 157 vorkommende"
Realität bewilliget, und hiczu drei Fe^
bielungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30. A u g u s t ,
die zweite auf den

1. O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordn«̂
worden, daß die Pfandrealität bei dcr erstek
und zweiten Fcilbietung nur um odel
über dem Schätzungswcrlh, bei der dritte»
aber auch unter demselben hintangeget>e>l
werden wird. .

Die licitationsbedingnisse, worna«?
insbesondere jeder Licitant vor gemachtes
Anbote ein lOperz. Vaoium zuhanden d"
Äcitationstommission zu erlegen hat, so^
das Echätzungsprotololl uud dcr OrlM^
buchsextract könne», in der dicsgerichtlicht"
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch " "
18. Ju l i 1879.

(3508—2) Nr. 41 l^'

Executive
Realitäten-Versteigerung'.

Vom t. t. Bezirksgerichte Nasses
wird bekannt gemacht: «

Es sei über Ausuchen des An"
Plantaric von Nassenfnß die exec, " t
steigerung der der Maria Nouat V
Strascha gehörigen, gerichtlich auf 2 5 H
geschätzten, im Ornüdbuche der HeM^ 'h
Kroisenbach «ud Rcctf. - Nr. 220 H
22L'/, vorkoinlnenden Ncalitäten bew'U'^
und hiezn drei Feilbietnngs - Tagfav"
gen, nnd zwar die erste auf den

25. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 5. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

25. O k t o b e r 1 8 7 9 , ^
jedesmal vormittags voll 10 bis ^ . ^
in dcr Amtskanzlci mit dem Al'hang,^,,
geordnet worden, daß die Pfandreal« ^
bei der ersten und zweiten 3 ^ , th,
nur um oder über dem SchätzüNgs' ^^,
bei der dritten aber auch unter den 1
hintangegebcn weiden. ^icich

Die Licitationsbedingnisse, ' H tF
insbesondere jeder Licitant vor ge"7Hell
Allbote ein wperz. Vadinlii 3'^ ^ t ,
der Licitatiunökoininission zu " l c g " ^e
so wie die Schätzungsprotokolle ^.Z,
^rnndbnchscxtracte lölilu'il in "^ ^^ '" '
gerichtlichen Registratur eiilgchl)"'' ß alN

K. k. Bezirksgericht Nafst"fup
li. Juli 1879.



Iftift

(3521-2) Nr. 11,415.

Uebertragung dritter exec.

, Vom k. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
ill Schach wild betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
"lchle (durch Dr. Zarnik) die dritte exe-
mtwe Versteigerung der dem Johann
GlNbajs von Pudgoriza gehörigen, ge-
nchtllch auf 2070 sl. geschätzten Realität
«ud Urb.-Xtt. l08, 1oi'.434 l̂ ä St. Ma-
reiu übertragen, und hiezu die Fcilbie-
Nlngs-Tagsatzung auf den

23. August 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hicr-
genchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandiea'lität bel dieser
lMlblctung anch unter dein Schätzuligs-
werthe hmtangegeben werden wird.

Die Kiellationsbedingnisse, wornach
Wbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
änlwtc ein U1<>/, Vadinm zilhande» der
"atationslolnmission zil erlegen hat, so
w'c das SchähungsprowkoÜ und der
^rundbuchsegiact tonnen in der dies-
^'lchtlichen Registratur eingesehen werden

"- t-städt.-delcg. Äczirtsgcricht ^ai^
bach^am 1-j. Mai 187<.1.

(6515-2) 3^^4007

Executive
Nealitäten-Versteiaeruna

illoni t. k. stüdt.-deleg. Ä'emtsae,?<-l,tp
n: Laibach wird betanl.t g " > V ^

ks sel über Ansuchen der k. t. Finanz '
proemawr hier d!e eM. V e c h o ^ d
der dem Ai.tou Kaucii! von V e r b l e n d
hörigen, gerichtlich auf 8 w sl. geschätzt
:m Grundbuche «ud Einl.' Nr ? I H
S°n"W0orto.umenden Realität bew^

die Mite a n f ' d e / " ' " " '

unddiedr^^rn^"
. . 25. O t t o ber 1 879
^ " " l vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ylugerichts llilt dem Anhange angeordnet
Worden, daß die Psmldrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätznngswerth, bei der
dritten aber auch nnter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
nsbesondcre jeder Lieitant vor gemach-

tem Ailbote ein lOperz. Vadium zuhän-
gn der Licüatlonstommissiun zu erlegen
M , sowie das Schätzungsprotokoll uud
ver Orundbuchsextract lönilen ill der
^sgerichtlichen Registratur eingesehen

^ Laibach am 0. Juni 1879.

(^H^ Nr7i3Mj7

Uebertragung executiver
Realitäten-Versteigerung.

. Vo.n k. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
" Lmbach w.rd betannt gemacht:
vrmn <^" ? " ' ^" luch" ' der t. t.Finanz-
p oumüur hier die exec. Verstelgeruug
v " , dem Johann Äandck von Verh ae-
Migen. gerichtlich auf 78L f l . 80 kr.
gejchatzten Realität «lid Urb.-Nr. 152 ^
"uersperg übertrageil und hiezu die
Mbletullgs-Tagsatzungell, und zwar die
"l ie auf den

25. Ok tobe r 1 8 7 9 ,

Ü e 3 ! ! ^ ^ " ' " " " ^ von 10 bis 12 Uhr,
v d " ^ k ' / " ^en l Aiihange aligeordnet
erst., .' ^ " ^ .^' Pfandrealität bei der
od..r n "^ k " " t " l Feilbielnng nur um
d n ' t t e n a ^
auq l , ^ "^^ ""ter denlfclben hiilt-"^guiu i werden wird.

i l l s b e s ^ d e ^ i ^ ^ ' 5 ^ ^ u ^ " ' ^ ' " " " a c h
Anbote 3 , 1 , ^ " ' ^ " ^ " i t vor gemachtem
L itat m ^ ^ p ^ z . Vadium znhanden der
das Sä wm"'"lssio.lz""legenhat, sow.e
buchN"ngsprotokol l nnd der Grund-
Uch n RÄs^ 7 " ' u "' der diesqericht-

La b Ä ? " ""f lehen werden.
^"bach am 14. Iun : 1879.

(3542—2) Nr. 3749.

Executive Feilbietung.
Bon' dem t, t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiclnit belannt gemacht:
Es sei übcr Allsnchcn dcr l. l. Finanz-

procuratur (in Vertretung dcs hohen
l. k. AerarS nnd Grundcntlastungsfondes)
gĉ en Josef Rolc von Vcrbica wegen
schuldigeil I W ft. «5 V- lr. ö. W. c. 8. c.
in die executive öffentliche Bersteiurrunss
drr dem letztern gehüriaen, im Grund,
buche l>,(1 Herrschaft Iablaniz «ud Urb.»
Nr. 179 vorlommcndcii Ncalilät, im ge-
richtlich erhubenen Bchätzlingswcvthe von
800 si. W., icu,88Uinlliiä() gewilligct, und
zur Vornahme derselben die Flilbiellmgb
TaAtzung auf den

22. A n g u s t 1 8 7 9 ,
jci)cöl»al vormittags nm 9 Uhr, hicr-
gcrichts mit dem Anhange drstimmt
wordci», daß die fril^nbictcnoe Ncalilät
nur bei dcr lrhttn Feilbiclnüss auch unter
dcm Schätznngswcrlhc an drn Mcist-
lncttndcn hi„la»gcgcbrll wcrde.

Da<? SchälHUllsssftrotolull, dcr Ornnd»
bilchs'flract und die ^icilütionSbcdinanissc
lüilnc,, bci dirscin Gerichte in d<n aewöhn-
lichrn Amlsstundcn cingeschen wcrdcn.

K. t. Bczirlsgcricht Fcistriz an» 29sten
Mai 1879.

(3524-2) Nr. ,3,906.

Executive
!ilealitäten-Versteigerung.

! Bon, l. t. stäot. - drlcg. Bezirlögcrichtr
in Laibach wird bclailnl acmacht:

! Es sei über Ansuchen dcS Josef
Kramar von Är,in>,durf die cxrc. Vcrstri^
gerliua der der Anna Ursiö von Bruün-
dorf gchörige,,, gerichtlich auf 3258 ft.
abschätzten Realität Urb.°Nr. I , Rectf.-
Nr. 1, Einl.-Nr. 541 uä Sonncgg bc.
Williget, und lurzu drei Fcilbietungö-Tag
satzllllucn, und zwar die erste auf den

2 3. A u g u s t ,
die zweite auf den

2 4. S e p t e m b e r
und die dritte auf drn

25. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittaas von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mil dem Anhanac angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten Fellbictung nur um
oder über dem Schützungbwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hinlan-
gegrben werden wird.

Die ^icitalionsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder ttic,ila>lt vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Badium zuhanden der
Klcitationslomulifsion zu erlegen hat, sowie
das Schätzullgsprotololl nnd dcr Grnuo-
buchöextract tonnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbctannlen
Rechtsnachfolgern nach Michael Uroic
von Brunndorf bclannl gegeben, cs sei
der oicsgcrichtlichr Realfeilbiclunasbcschcid
vom 12. I i l n i 1879, Z. 13,9(10, dcm
für sie bestellten Euralur u,ä uclum Herrn
Dr. Franz Munda in Laibach zugestellt
wordcll.

iiaibach am 12. Juni 1879.

"(3509—2) Nr. 4242.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczirlsgcrichle Nussenfuß
wird belannl gemacht:

Es fei über Ansnchen des Herrn
Johann Otorn von Tetziäc die erec. Ver-
steiaernng der dein Josef Borötnar vo>l
Karlinaloka gehörigen, gerichtlich auf
1409 si. geschätzte,» Realität »ud Urb.
Nr. 295 ad Herrschaft Nafscnfuß bewil-
liget, und hiezu dic drci Feilbietungs-Taa-
satzungcn, nnd zwar die erste auf den

2 0. A u g u s t ,
die zweite anf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

20 O k t o b e r 1879 ,
jedesmal vornnttagö von 10 bis 12 Uhr
in der AmtSlanzlei mit dem Anhange an-
ueoronct wurden, t>aß die Pfaildrealitül
bei der ersten und zweiten Ücilbielnng nur
um oder übcr dcm Schätzungöwcrtl) bri
der dritten aber anch unter demselben
hililclngegcbcn wcrdcn wird.

Die Mitatl'onöbcdina.nisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem

Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhandm der
öicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grunde
buchsextract können ill dcr diesgericht«
lichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Nassen fuß ain
I I . Jul i 1879.
(3523-2) Nr. 12,203.

Executive
Realitäten Versteigeruug.

Vonl l. l. städt.'delcg. Bczirtsgelichte
in laibach wird bekannt acmacht:

Es sri übrr Ansuchen dcr Maria
Bruß von laibach (durch Dr. Zarnil)
dir Vornahme der mit Bescheid oeS
l. l. kandesgerichtes Laibach vom 13ten
Mai 1879, Z. 3798/1708, bewilligten
cxcculivcn Versteigerung der dem Anton
Padar von Ganilschc gchörigcii, gerichtlich
auf 451? fi. geschätzten Realitäten Urb.-
Nr. 2 und 7 lici Gllniljchhos, Urb.-Nr. 5/H,
Einl.«Nr. 1 und 5/d, Einl.'Nr. 2 uä
Kleingupf veranlaßt, uild hiezu drei Fcll-
birtungs Tllgsatzungen, uild zwar dic erste
ails dcn

2 3. A u g u s t ,
dic zweite auf dcn

24. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

13. Ok tober 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalitälcn bei diesen
Feilbietungen auch unter dem Schätzungö-
wcrllic hilllangcgebcn wcrdcn.

Die tticilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote cin 10perz. Vadium zuhanden dcr
liicitutionslomlnission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprotololle und die Grund'
buchücxlracte können in drr oicsgcrichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Vaibach am 20. Mai 1879.
(3519—2) Nr. 13,003.

Executive
Nealltcitellverstcigerung.

Vom l. l. städt.-delcg. Bezirksgerichte
in laibach wird bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen des Johann
Virant von Verh (durch Dr. Sajovic)
die cxcc. Versteigerung der dem Franz
I l i l i l M von Verblcnje gehörigen, gericht-
lich anf 980 ft. geschätzten Realität Eint.,
Nr. 325 ad Sonnegg bewilliget, und
hiczu drci FrilvletungS-Tagsahuna.en, und
zwar dic erste auf dcn

20. August,
die zweite auf den

20. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

18. Ok tober 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgcrichts mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei dcr
crsten und zweiten Fcilbiclung nur um
odei übcr orm Schätznngöwcrlt), bei dcr
dritten aber auch unter dcmselbem hintan-
angegcben werden wird.

Die kicitalionsbcoingnissc, wornach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden dcr
Licilatimlslommission zu crlcgeu hat, sowir
das Schützungsprotololl und dcr Grund
buchäczlract können in dcr dirsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

laibach am 3. Juni 1879.

(3520—2) Nr. 14,489.

Erinneruttg.
Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte

ttüibach wird dcn unbekannt wo befind-
lichen Georg A h l i n von Brezjc, Maria
Pogaca r von Srednawas nild Gcoig
I l l v o r n i l und deren unbclannleil ull-
fälligcn Rcchtsiillchfolgcril l)icmit crinnerl.
daß Uchlla Hribar voll Brczje Nr. 14
«ud l>^l)8. 19. Juni 1879, Z. 14,489,
dic Klage auf Verjährt und Erloschen
erllärnna. drcicr Satzposten pcr 100 st.,
57 fl. und 50 si. sammt Anhang vom Reulr
Rectf.-Nr. b l , tom. V ll<1 Gulcnscli,
hicracrichls eingebracht hat, worüber nul
Bescheid vom 23. Juni 1879, Z. 14,489,
die Tagsatzung im summarischen Vcr^
fahren auf dcn

2 2. A u g u s t 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet und dcr
Bescheid dem aufgestellten EutMor uä

kctuill Herrn Dr. Sajovic, Advokaten in
kuibach, zugestellt wurde.

Hievon werden die unbekannt wo be-
findlichen Georg Ahlin von Brezje, Maria
Pogaiar von Srednawas, Georg Iavornil
und deren unbetanille allfällige Rechts-
nachfolger «lit dcr Aufforderung verstän-
digt, zur Tagsatzung entweder selbst zu
erscheinen, auch einen andern RcchtS-
frcund zu bestellen oder dem aufgefüllten
Eurator die allsälligen Verlheioigungs»
bchclfe an die Hand zu geben, da sonst
oicsc Rechtssache nur mit dem aufgestellten
Curator vcrhandelt und darüber was
Rechtens ist erkannt werden würde.

«llibach am 23. Juni 1879.

(3480—2) Nr. 4837.

Erinnerung
an J o h a n n T u r k aus Gorenjc, rück»
sichtlich dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. t. BezirtSgprichte Adels-
bcrg wird dem Johann Turk aus Gorenje,
rücksichllich dessen unbekannten Rcchlö,
Nachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Josef Iurca aus Bulujc (durch
Dr. Dcu von Aoclsverg) die Klage auf
Anerkennung 0« Böschung des be« dcr
Realität Urb.»Nr. 101 kä Herrschaft
^uegg haftenden Pfandrechtes pl:t,o. 20 ft.
und 0 f l . 8>/, kr. E.-M. sammt Anhang
übcrreichl, worüber dic Tagsatzung im
BagatcUverfahren auf den

26. A u g u s t 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden ab-
wesend silld, so hat man zu deren Ver-
tretung ulld auf deren Gefahr und Kosten
den t. l. Notar Hcrrn Paul Beschäl in
Äoelsberg als Eurator uä u.cwm bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu dem
Ende verständigt, damit dieselben allenjalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
cincn andern Sachwaller bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im oronungsmüßigell Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
wiorigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Eurator „ach dcn Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen cS übrigens
frei steht, ihre Rechtsbehclfe auch dem
benannten Eurator an die Hand zu geben,
sich die auS eiuer Vcrabsüuinung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessrn haben
werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
1. Ju l i 1879.

(35tt1—2) Nr. 5939.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottling
wird betannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kapelle von Mottling die exee. Versteige-
rung dcr dem Anton Kostelc von Ro-
salnlz gehörigen, gerichtlich auf 450 st.
geschatzteu Bergrealität «ud Curr.-Nr. 225
"ä Grundbuch Herrschaft Mottling bewil-
liget, uud hiezu drei Fellbietunas-Taa.-
fatzungen, und zwar die erste aus den

28. Augus t ,
die zweite auf den

2 7. Sep tember ,
und die dritte aus den

24. Ok tober 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von tt bis 12 Uhr,
im Amtsgcbäuoe mit dcm Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandreulltat
bei dcr ersten und zweiten Feilliictung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten über auch unter dem-
selben

Die kicitatlonsliedmgmsse, wornach
insbcfondere jeder Lieita,'^ vor gemachtem
Anbote ein IM'rz. Vadium zuhanden der
^icitatioiiKlommission zu erlegen hat, sonne
das Schähungsprotutoll und der Grund-
buchsexlract tonnen in der diesgericht-
lichen Rcgistratnr eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Mottling am
18. Jul i 1V79.



»«2»

Oeffentlicher Dank.
Anläßlich des am 13. und 14. d. M. statt-

gefundenen Brandes am Carolincnhofc fühle
ich mich verpflichtet, dem hochverehrten Herrn
Bürgermeister A. Laschan für die umsichtige
Leitung, der freiwilligen Feuerwehr für die
wirtlich aufopferungsvolle, rastlose Thätigkeit,
allen meinen Freunde» und Vcfannten für ihr
gütiges Vemühen zur Löschung des Feuers den
innigsten und herzlichsten Dank hiemit aus-
zusprcchen.

(3662) Josef Mateusche.

Cafö National
in Marburg,

elegant, mit zwei Billards eingerichtet, große
Lokalitäten, am Rathausplatz gelegen, jährlicher
Zins nur 150 fl,, ist wegen Krankheit billigst
zu verkaufen, auch kann der Käufer die Vier»
Restauration sammt Wohnung im gleichen Hause
zinsfrei übernehmen.

Daselbst sind

2 gute alte Billards
billig zu verkaufen. (3658)
Näheres bei Mitteregger in Marburg a D

Eine Besitzung
an der Savestrahc, eine Viertelstunde von Agram,
bestehend aus einem Wohnhausc mit 6 Zimmern,
Küche, Speisekammer und Keller, Stauungen
für 30 Stück Kühe, 1 separierten großen Keller,
1 Dreschboden, 1 großen Hof mit Brunnen,
10bst« und Gemüsegarten, 7 Joch Grundstücken
gleich hinter dem Hause, würde unter sehr b i l l
ligcr Bedingung aus freier Hand verkauft.

Nähere Auskunft ertheilt ^12.22.2: < 2 i S -
C°«r5.ö:, Petrinjagasfe, Agram, (3661) 3—1

Wilthschasterill.
Zur Besorgung meines Hauswesens hier

und für zcitwciligcAeaufsichtigung meines Land-
gutes in Untertrain bcnüthige ich eine Wirth»
schafterin im Alter von 30 bis 40 Jahren mit
Verständnis zur Leitung einer Hauswirthschaft,
vereinbart imt gutem Willen.

Entgegen diesen Eigenschaften wird zu-
gesichert eine honette Behandlung und eine an-
gemessene Entlohnung.

Laib ach am 15. August 1879.

Richard Janeschitz,
(3660) 2 - 1 Spartasfcdircktor.

Ein Lehrling
wird aufgenommen in eine Gemischtwaren-Hand-
lung einer deutfchen Stadt Untcrtrains.

Nähere Auskunft ertheilt die Expedition
dieses Blattes. (355ch 3 - 5

Anatherin - Mundwasser und
Zahnpulver

vom

Apotheker O. H'iccott,
Laibach, Wienerstrahe,

bekannt als die besten Mundrcinigungs-
mittel. (3365) 10 3

Wnbmtliche Licitation.
D o n n e r s t a g den 3 8 . Augus t werden während der gewöhn-

lichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfandamte die im Monate

(300)12-8 Juni R858
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

P f a n d a m t L a i b a c h , den 18. August 1879.

Spezialitäten
der Tirma

OTTO FRANZ,
W i e n , Marwhilfevstranc Nr. 38

WyßCyTp X3L«

ausschl. ™%ß privileg.

Puritas
H a a r - ! erf iinsriiiiffs-MrUch,

wclchc die nahezu ><,'»ndcllî r>: ^i,icüsch,isl >,̂ si!i>, >vcis!>: Hci,irc ^n >.'>:vj,i!l,ic»
d. h. allmäli,i, und ,;wcir diiuien längstens vierzehn Tasse» lh»c» j^iic
Fc>rb>: wiedcrzusseben, irclche si>: »rsl'riuizilich d^scistc»!

Die Flasche l ' n r l t « » lustet 2 Guide» (bei V«lendunss2U lv. fi i^
Epesc,!).

« ^ W i i l u n a . « i i l c »ud ^ollrcsflichl^it mit dcm „Echurcgl^chcn" l^uluv
l i ren. Aus ^li^c,,, c.snschcnrc,! ^iidst.i!,;«!! crzcu^t, l>^seili>it diese,)
M i t t e l in liirzcstcr ^eit alle üinvini i lci len der Haut >,us> vcrl^il,!
dem T e ! n l eine blendende Weiße, f i s c h e »»d ^ l a r t h l i t , Pic i . '
fl I (bei Versendung 20 l r fiir H^csciü.

Usi«N«I? I ' oz !««« ?QAT<Hrk3,
^ ^ <2c«,„l'»g!öclch>,'n, i» >rels, u,lb lllsci, festhaltend und unsichtbcn al,>

der Haut, vou i,'or;ü,i>ichcr <v,ül>,'. T ie Änwcndiiim d i i ^ ' - ^«püdre is!
nach ersol^lem Ged^uchc dcr fliisii^cu Kompos i t i on 2<<»nee>i!osl'
chen zu empfehlen, luodurch eine deslo sicherere uud crlilihlere W!rli iü,i
erzielt wird, Prcicj ver Carton C>0 l r .

> M I M » »«,<.««»«. ist daä einzige Mittel, um deu N.irt
> U I 7 ^ H . K » I » ^ « K » « » »,'irllich schr» un) ».-eich zu erhiüe î
^^uü i ie ffctliglcit z» hiiUcrlasscn, Preiü per Flacon »0 lr, llci» 5>0 lr

NinOermark Pomad« nach m e d i z i n i -
MW V K K < M . » l K « V ^ scher Forschrift dcr^ilet. znr Berschlincriinq
W>^ und Kunscruiruni dcr ,̂ >aare, verliindert da<' Äuösallcu dersclb'n,

schützt uor SchuppenbilduUii und stärltdcn hanrbudcn. Pr^ls: 1 großcr
^ic^el fl 1,1)0.

M U „ _ , — -»» sur^fälligst pr^V>irirt au« arüner NMchale, lici!
I>> R^>zVX»TIK^ die rrrziissliche Eia,cnsch>ift, den lveiszeü, c>r,i»e»
^ ^ oder rothcu Haaren eine uaturlich aussehende dunlle Farbe zil iicbcn

— Preis I, ssr. fflaccn st 1, llci« 70 lr.
V « , ? « » « „ « » total uuschcidliches Haar- und Baltsärbc<
>M«R »F < 3 T » H « 3 ^ mittet, »uomit min den Aart schön braun
^W oder schwarz färben lau».— Preis eines Cartons mit Zugehör fl 3,

ohne Zunehör fl, 2,5,0.
W V - , — — 2 — ( l l»»r»« i ! ,») . VesteZ Haarwuchsmittel aus Krau»
W >K. «R«KH,«K tcrn von ^nixeiitcr Wirluui auf haar und Kopfhaut,
^^besiirdert die Tianspiration, verhütet Schuppeubilduua, nnd Efanthemc,

besiirdtlt den Haarwuchs besonders nach iiberftaudcne» Kranlhcitcn. al i :
Tvphus, Blattern, Wochenbett n. Preis ein« ssioftcn Flasche fi 1,50.

W M H « ^ « ^ ^ ^ A » . « , « » « , « » balsamisches Mundwasser zur Kon«
M M ^ H I H I ^ K » , « ^ « » « » « ? ^ servirung der Zähne, des Zahuflcischei
«>>u»d Bcscitiaung deb üblcn sileruche^. Von äusierst wohlthuender

uu» «frischender Wirlun^. — Preis 1 gr. Flacon sl 1.5)0, l l . 80 l»
Niederlage in Laibach bei Herrn:

E d u a r d . M a h r , Parfumeur.
In Kliigeufart bei Josef Detoni, Friseur. Ia Villach:
Mathias Fürst Sohn, Galanteriewarenhandlung.

(1706) 25-9

E i n l a ä u n g
an die P. T. Herren

Mitglieder der t . t. Landwirchschaftsgejellschaft
zur

in Laibach
am 3. September 1879, vormittags l) Uhr.

( D i e V e r s a m m l u n g f i nde t im G e m e i n d e r a t h s s a a l e statt.)
Z a s P r o g r a m m d e r ^ p r H a n ö l ' u n g s n

bildet ein einziger Gegenstand: nämlich die Aenderung des 8 27 dcr Gcscllschaftsstatuten
dahin lautend, daß dcr 8 27 in zwei Theile: H und K, abgetheilt wird.

Abtheilung ^, umfaßt den § 27 der Statuten vom Jahre 1867 im vollen Wortlaute,
nur mit der Abänderung, daß zu lauten hat:

„ IV. I n die Section für Rind- und Klcinvichzucht, dann Feld- und Wiesenbau."
Abtheilung L ist ein Zusatz zu dem § 2? der bisherigen Statuten, und l,at dieser gusah

zu lauten:
„2 . Außer den genannten, nur durch die Mitglieder des Ccutralcmsschnsses zu bilden-

den Sectionen besteht noch eine eigene selbständige Section für P f c r d ez uch t - A n -
g e l e g e n h c i t e n i n K r a i n . "

Pie Section fungiert in ihrem Wirkungskreise nach Maßgabe ihres Statutes selbständig.
Mi t den t. k. Staats- und andern Behörden vcrtchrt sie durch den Ceutralansschnß, welcher
alle Vorlagen oder Vorschläge dieser Section denselben unverändert vorzulegen hat.

Der gefertigte Ccntralcmsschuß findet hierbei nur zu bemerken, dcch die hier beantragte
Aenderung der Gcscllschaftsstatuten lediglich eine llonsequenz des Vcschlnsscs der Gcncralver'
sammluug vom 29. Jänner d, I . ̂  lit. d des Programmes dieser (Yeueralvcrsmnmlnng ist,
nach welchen die Agenden der vorbcstandcncn k. l. Landes.Pfcrdczuchtlonnnission in ttrain von
einer besonderen Section dcr l. l . Landwirlhschaftsgcscllschaft zu übernehmen sind.

Laib ach am 1«. August 1879. (3665) 2 1

Vom Centralausschusse der k. t. Landwirthlchaftsgesellschaft für K ra in :
Dr. Carl Freiherr v. Wurzdach m. i», Dr. Johann Vleiweis m. i».,

Präsident. Sekretär.

Fisolenstangen
(3593) box

Emil Mühleisen.

(Zweite Auflage.)
Huber H Lahme's Bnchhandlung in

Wien, I., Herrcngasse 6:
Radica le He i lung dcr

(goldene Ader) und des chronische»
Magenkatarrhs. NN. Ohne Arznei,
reine Naturhcilnng. Preis nur 90 kr.,
mit der Post 96 lr. (1613) 20-19

(3585-1) Nr. 493b.

Bekanntmachung.
Vom gefertigten f . l . Bezirksgerichte wird

bekannt yegcbcn, daß mit Veschlus; des l. l.
KrelsgcrichteS Nudolfswcrth von, 5. Au-
gust l. I . , Z. 880, der Grundbesitzer
Ignaz Sterlnolje von Prapretsche wegen
Verschwendung unter Cnratel gesetzt nnb
ihm der Grundbesitzer ssranz Oospodaric
von Prapretschc zun» Curator bestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß a>«
l). August 1879.

(3584—1) Nr. 810s-

Bekanntmachung.
Dem unbclannl wo bcfiildlichcn 3ja-

lenlin Ivaniiö von Mauniz Nr. 84 wird
hiemit bekannt gemacht, daß demselben
Herr Mathias Gabrcjna von Mauniz als
Eurator ü.ä aetum aufgestellt und die-
sem der in der Executionssache des l. ?»
Sleueramtes Loitsch (nom. des hohen k. t.
Aerars) gegen ihn ergangene Rcalsch^
tzungsbescheid vom 8. Juni l. I . , Zahl
5877, M o . 29 fi. 40 kr. und der Pfand-
rechts-Einverltibungsbescheiduom9.Februar

l. I . . Z. 1851, iicw. 29 fi. 40 lr. z"-
gefertiget wurden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 5ten
August 1879.

(3504 -2 ) Nr. 3«ii4.

Zweite exee. Feilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom 28stt"

Mai 1879, Z. 2522, wird bekannt ge-
macht, daß, nachdem die erste FeilbietM
der Realität Urb.-Nr. 833 uä Herrscha'l
Veldes resultatlos war, am

30. August l. I . .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, .5^
zweiten Fcilbictung dieser Realität h>^
gcrichts geschritten werden wird. ,

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdol!
am 30. Ju l i 1879.

! Nie Ofsiziers - Eastnorchanration
> in Travnik (Bosnien)
, ist am 8. Oltober l. I . an einen reellen, cautionsfähigen Wirth unter gnnstia/n
^ Äedingnngen zu übergeben.
> Offerte »vollen bis '25i. A u g u s t l'. Z . dcr Verwaltung des k. l. militär«
, wissenschaftlichen Vereines in Tralin'il nberscildct werden, von wo dann auch das
! Weitere schriftlich abgemacht wird.

> T r a v n i l a m i i . August 1879.

' l3650) Z ^ Casinoveewnltunll.

(3539-2) Nr. 5010.

Bekanntmachung.
Der unbekannt wo befindlichen Jo-

hanna Pavlovöic von Dioaöa, rücksichtlich
deren unbekannten Rechtsnachfolgern, wird
zur Wahrung deren Rechte bei der exe-
cutive« Veräußerung der dem Franz Sabec
v°n Zagorje Nr. 65 gehörigen Realität
Urb.-Nr. 19 aä Herrschaft Prem und bei
der allfälllgen Vertheilung des erzielten

iMeistbotes Herr 7^ran; Beniger von
Dovnegg zum Curator uci a^uin be.
stellt und ihm der bezügliche Executions-
bescheid zugefertigt.

tt. l. Bezirksgericht Ieistriz am 12len
Ju l i 1879.

(3535—1) Nr. 4 s ^ '

Bekanntmachung. ^>
Dem Varthclmä Iakscliö " 0 " . ^ .

sen und dem Anton Vooliancik, " , ' ^ „ ,
lich dcssen unbekannten Rcchtsnachso«^^
wird zur Wahrung ihrer Rechte v ^ . ,
exec. Veräußerung der Realitäten ^
Nr. 3 ' / . , 6 1 ' / . und 17V, ^ H " " ^
Iablaniz in dcr Executionssache ^ ^ t o "
ton Domladis von Feistriz wider ^
Iatäetic von Iablaniz Georg ^ s " ^
Iablaniz zum Curator ^ä actum ̂ e-
und denselben der diesbezügliche "
tungsbescheid zugestellt. ^ ?te>l

K. t. Bezirksgericht Feiftrlj a"
Jul i 1879. ^

Druck und Verlag von Jg. v. lkleinmayr K Fed. Vamb erg.


